
Musik beeinflusst mich in nahezu allen Lebenslagen, macht so manches intensiver, hilft mir zu verstehen
und zu verarbeiten, in vielerlei Hinsicht. Sei es geteiltes Leid, das man bei der Reflektion fremder Songtexte
erfährt und daran erinnert wird, dass die eigene Geschichte kein Einzelfall ist, oder sei es der eigens
verfasste, von der Hirnrinde losgeschriebene Text, der einem bei der Auf- und Verarbeitung von
Erfahrungen hilft, oder schlicht die Entspannung, die durch den Fall in die Musik angestoßen wird.

Musik wird immer aus mir fließen und solange sie dies tut, werde ich auch darüber schreiben können, nein
müssen.

Viel Spass beim Lesen des Versuchs diese beiden Welten ineinander greifen und harmonieren zu lassen.

Gerold

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Der Letzte legt die Nadel in die Rille
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